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Mentoring im Programm „Wir stärken Mädchen“ 

der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung  

 

Immer noch entscheiden sich viele Frauen für geschlechtertypische Berufe 

und Karrierewege. Dies führt dazu, dass Frauen in MINT-Berufen 

unterrepräsentiert sind, mit geringerer Wahrscheinlichkeit ein eigenes 

Unternehmen gründen und weniger Chancen auf Führungspositionen haben. 

Um Mädchen und jungen Frauen diese Berufswege als Möglichkeit näher zu 

bringen und sie in ihren Interessen und Fähigkeiten zu bestärken, ist 

der Austausch mit weiblichen Vorbildern ein wirksames Mittel.  

Als zentraler Bestandteil des Programms „Wir stärken Mädchen“ möchten 

wir Sie daher als Mentorin für eines unserer teilnehmenden 

Mädchenprojekte gewinnen, wenn Sie… 

 

… haupt- oder nebenberuflich in einer von Frauen unterrepräsentierten 

Branche oder Position tätig sind. 

… Lust haben, Mädchen im Alter von 13 – 17 Jahre zu inspirieren und zu 

bestärken, sich mit ihnen auszutauschen und als Ansprechpartnerin zu 

fungieren. 

… Spaß daran haben, Ihren beruflichen Werdegang zu teilen, eigene 

Erfahrungen und Wissen weiterzugeben und Einblicke in Ihr Arbeitsumfeld 

zu gewähren. 

… innerhalb eines Schuljahres regelmäßig Zeit investieren können und 

möchten. 

 

In drei Modellen mit unterschiedlich intensiver Einbindung als Mentorin 

kann das Mentoring-Programm umgesetzt werden: 

 

Modell 1: 3 feste Termine im Schuljahr (evtl. zusätzliche individuelle 

Termine) + Erreichbarkeit per Mail bei konkreten Anliegen  

1. Besuch an der Schule oder in der außerschulischen Einrichtung 

mit Kennenlernen und Gesprächsrunde (Begleitung durch die 

DKJS) 

2. Empfang der Projektteilnehmerinnen bei Ihnen im Unternehmen, 

in der Werkstatt, im Labor etc. 
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3. Feedbacksession (online oder an der Schule) mit Präsentation 

des Prozesses und der Projektergebnisse sowie Reflektion des 

Projektverlaufs (Leitfaden wird durch die DKJS bereitgestellt) 

 

 

Modell 2: Modell 1 + Expertin bei einem der monatlich stattfindenden 

Online-Stammtische mit den Projektteilnehmerinnen 

- Teilnahme an einem ca. einstündigen Termin des Online-Stammtisches 

und Austausch mit den Mädchen und jungen Frauen zu einem bestimmten 

Thema 

 

 

Modell 3: Modell 1 + Modell 2 + aktive Beteiligung an der 

Projektumsetzung bei individueller Terminfindung zum Beispiel durch  

- Beratung bei entstehenden Produkten  

- Technischer Support, wie Sound bei einem entwickelten Theaterstück 

- Bereitstellung eigener Räumlichkeiten, wie einer Werkstatt oder einem 

Labor 

- Unterstützung und Übernahme einer aktiven Rolle bei Projekttagen an 

der Schule 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse, Ihre Zeit und Ihr Engagement. 

Vorbilder wie Sie sind unersetzlich bei der Stärkung von Mädchen und 

jungen Frauen auf ihrem individuellen Lebensweg. 

 

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

Sarah-Marie Schüßler 

Wir stärken Mädchen in Berlin 

sarah-marie.schuessler@dkjs.de      
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